
Protokoll UG AK-Wahl Treffen Bund

13./14.09.2013

Salzburg: Parkhotel Brunauer Zentrum

Anwesend: Brigitte Bakic, Can Bozgül, Stefan Buger, Dave Bullock, Helmut Deutinger, Ingrid 
Eckmayer, Klaus-Peter Fritz, Piet Grusch, Martin Gstöttner, Julienne Hartig, Mahmoud Khageh-
Mouahi, Markus Koza, Christian Krall, Connie Lamm, Hanni Landauer, Veronika Litschel, Dietmar 
Magele, Ewald Magnes, Andreas Malik, Andrea Ofner, Herbert Orsolits, Günter Schwarz, Linda 
Sepulveda, Stefan Taibl, Renate Vodnek

TO
1) Sujetabnahme:

a) Plakate
b) Folder

2) Info: AK-Wahl Homepage
3) Wahlkampfauftakt
4) Termine Fristen

zu 1) Sujetabnahme
a) Plakate: die Plakate werden sehr kontroversiell diskutiert

Abstimmungen:
• Der Stil der Plakate soll sein

aggressiv  vs fröhlich
Ergebnis: aktiv I, kämpferisch II

• Wollen wir Gegenbotschaften?
Ergebnis: 
Serie 1 (mit roten Gegenbotschaften) II
Serie 2 (ohne rote Gegenbotschaften) I

• Wollen wir die Entscheidung dem Büro dann überlassen?
Nein. Plakate sollen mit den neuen Fotos wieder ausgeschickt werden

• Mitbestimmung statt Demokratie
b) Folder: Folder soll an die Plakate angepasst werden.

Linda: Deckblatt 3 ohne „eigentlich“ (+Hanni) 

Stmk: Deckblatt 1, Schlagworte anders gereiht, ohne „und“, statt „Zeit“  
„Arbeitszeit“

Einkommen
Arbeitzeit
Mobilität
Demokratie

Christian: Deckblatt neu: Und? Alles bestens? Ändern wir, was geändert gehört/ 
inklusive „Und“ im Folder weg

Kreativgruppe (Ewald, Mahmoud, Andrea und Co): 



Deckblatt als Smartphone mit Apps gestalten;
Und? Was brauchst/willst du? Was tippst du?>
Darum geht´s:

mit 4 „Apps“ die unsere Wahlkampfthemen 2014 darstellen
bei der Abstimmung sagen spontan:
Super Idee 9
Nein 4
der Rest hat Vorbehalte

Cloud – word cloud
Abstimmung:
als Möglichkeit 5
Nein 0
wir denken darüber nach

zu 2) AK-Wahl Homepage
Hier bekommt ihr einen ersten Eindruck der homepage.
Auf der AK-Wahl homepage werden die bundesweiten KandidatInnen 
vorgestellt. Bitte schickt mir nach der Wahl bzw. Listenerstellung ein Foto eurer 
KandidatInnen und einen! Sager.

zu 3) Wahlkampfauftakt
Bildung von 3 Arbeitsgruppen: 

a) Aktionsgruppe
4D-Aktionsplan lt. Flipchart
Flip 1 Flip 2

b) Warum AK-Wahl
siehe Mitschrift Christian Krall

c) Spezielle Zielgruppen (Persönliche Kontakte, Community)

wir besprechen Gemeinsamkeiten in den Bundesländerb;
Arbeiterschaft: überall wo große Betriebe sind soll die Arbeiterschaft 
angesprochen werden; (OOe – Voest, …; OeBB;)
Migranten: in Vorarlberg ist man hauptsächlich in Betrieben mit hohem 
MigrantInnenanteil bekannt; Can wird im Oktober 2x nach Wien kommen und 
gibt die Termine bekannt, damit ein Treffen mit Mesut (MAN) vereinbart werden 
kann;
Wird spezielles Material erarbeitet -> Info an die Bundesländer zur eventuellen 
Mitnutzung

http://diealternative.org/funktionaerinnen/files/2013/09/Argumente_AKWahl__f_r_AUGE_Oe.UG_.pdf
http://diealternative.org/funktionaerinnen/files/2013/09/4D-Aktionsplan-2-e1380037791536.jpg
http://diealternative.org/funktionaerinnen/files/2013/09/4D-Aktionsplan-1-e1380037689960.jpg


NOe: Hickhack Rot gg Schwarz = spezielles Thema -> unabhängige als einzige 
Transparent (auch grün wird als transparent wahrgenommen)

zu 4) Termine Fristen

AK-Wahltermine: Stichtag:
Vorarlberg 27. Jänner – 6- Februar 04. November
Salzburg 27. Jänner – 7. Februar 07. Oktober
Tirol 27. Jänner – 7. Februar 07. Oktober
Kärnten 03. März – 12. März 25. November
Wien 11. März – 24. März 20. November 
Oberösterreich 18. März – 31. März 25. November 
Steiermark 27. März – 09. April 20. Dezember 
Burgenland 31. März – 09. April 09. Dezember
Niederösterreich 6. Mai – 19. Mai 21. Jänner 2014

Protokoll: Brigitte


